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Berufsfeldbezogenes Praktikum  
  
Status:    Besonderer Schulanlass   
Fachrichtungen:   alle  
Dotation:    in der 2. Klasse während der zwei letzten Schulwochen im Januar   
  
Bildungsziele  
  
Zu Beginn der 2. Klasse erhalten die Schülerinnen und Schüler die nötigen Informationen über das berufs-
feldbezogene Praktikum. Sie bestimmen selbst, in welchen Beruf sie im Rahmen des Praktikums Einblick 
gewinnen möchten. Das setzt eine vertiefte Auseinandersetzung mit der Vielfalt von Berufsmöglichkeiten 
und -angeboten im gewählten Berufsfeld voraus. Bereits die Suche nach geeigneten Praktikumstellen er-
fordert ein hohes Mass an Eigeninitiative, Kommunikationsfähigkeit, Flexibilität und Durchhaltewillen, da 
nicht immer ein Praktikum im Traumberuf gefunden werden kann. Das Wetteifern mit Konkurrentinnen und 
Konkurrenten aus der Schülerschaft, die sich für die gleiche Stelle bewerben, und der Umgang mit Absa-
gen auf Bewerbungen bereiten auf die spätere Situation auf dem Stellenmarkt vor.  
Im zweiwöchigen Praktikum lernen die Schülerinnen und Schüler einen Beruf nicht nur praktisch kennen, 
sondern werden wiederholt mit konkreten Situationen im Berufsalltag konfrontiert. Sich in einem ungewohn-
ten Umfeld mit Fachleuten und neuen Arbeitsbedingungen zurechtzufinden, verlangt Anpassungsvermögen 
und Flexibilität. Das Praktikum bietet die Gelegenheit, die erlernten Kompetenzen aus der Schule in der 
Berufspraxis einzusetzen und die persönlichen beruflichen Zielsetzungen anhand gemachter Erfahrungen 
zu überprüfen. Zudem setzen die Schülerinnen und Schüler sich mit den Ausbildungswegen auseinander, 
die zum gewünschten Beruf führen.  
Die Praktikantinnen und Praktikanten werden hierbei von einer FMS-Lehrperson begleitet. Erfahrungen aus 
der Vorbereitung und während des Praktikums sowie die Reflexion über persönliche Eindrücke und Erleb-
nisse werden in einem Praktikumsbericht verarbeitet. Sowohl das bestandene Praktikum als auch der mit 
"erfüllt" bewertete Praktikumsbericht sind Voraussetzung für die Beförderung in die 3. Klasse.  
  
Richtziele  
  
 nach freien Praktikumsstellen im gewählten Berufsfeld recherchieren  
 Abklärungen treffen, um sich ein Bild über den Betrieb/die Institution und die Arbeitsbedingungen zu 

machen  
 sich den persönlichen Zielen und Erwartungen an das Praktikum bewusst werden  
 Anforderungen an sich und den Praktikumsplatz stellen, um optimale Voraussetzungen für positive 

Berufserfahrungen zu erhalten  
 die persönliche Motivation für berufsfeldbezogene praktische Erfahrungen zum Ausdruck bringen  
 die berufsfeldbezogenen Zielsetzungen für den Praktikumsbericht formulieren  
 berufsspezifische Tätigkeiten kennen lernen und ausüben  
 sich der neuen Umgebung anpassen und die eigenen Fähigkeiten einbringen  
 engagiert und interessiert im Berufsalltag agieren  
 situationsgerecht handeln und Bedürfnisse kommunizieren  
 Verantwortung für Aufgabenbereiche übernehmen  
 den Berufsalltag erleben und differenziert wahrnehmen  
 die eigenen Stärken und Schwächen dem Anforderungsprofil des gewählten Berufs gegenüberstellen  
 die Ausbildungswege und Weiterentwicklungsmöglichkeiten im gewünschten Beruf recherchieren  
 persönliche Beobachtungen und Erfahrungen im Praktikumsbericht anschaulich, reflektiv und selbstkri-

tisch festhalten  
 
 


